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1. Ausgangslage

Im Kanton Zürich können
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sind Private, die gewerbsm
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getroffene und geplante M

melden, über ihre Wahrne

zu bewahren und alles zu

führen oder die Erfüllung d

Verhaltenspflichten verletz

verbieten, im privaten Sich

oder Vergehens verurteilt

verstossen haben oder die

Regelungen sind aus dem

551.1) unverändert ins Po

Am 2. März 2011 hat der N

Sicherheitsdienste, gesam

(09.3480), angenommen.

abgelehnt. Die Motion ver

Parlament Massnahmen v

Sicherheitsbereich ein ges

eingeführt werden kann. D

anknüpfen, über ein wirks

verfügen, das hohen Stan

hatte zwar eine Harmonis

festgestellt, dass Gesetzg

Konkordat darauf ausgeric

einer Harmonisierung des

kantonalem Recht führen.

hinaus gesetzgeberisch tä

ist eine Bundesregelung d

nton Zürich
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zum Konkordat über private Sicherheits

heute private Sicherheitsdienstleistungen o

s § 49 des Polizeigesetzes vom 23. April 20

mässig Personen schützen oder Grundstüc

erttransporte bewachen, verpflichtet, der Po

Massnahmen zu erteilen und alle besondere

ehmungen aus dem Bereich der Tätigkeit de

unterlassen, was zu ihrer Verwechslung m

der Aufgabe der Polizei beeinträchtigen kö

zt, wird mit Busse bestraft. Die Sicherheitsd

herheitsgewerbe tätig zu sein, wenn sie we

worden sind, sie wiederholt gegen die Verh

e öffentliche Sicherheit und Ordnung dies e

m Polizeiorganisationsgesetz vom 29. Nove

olizeigesetz überführt worden.

Nationalrat die Motion von Max Chopard-A

mtschweizerisch gleichwertiges Zulassungs

Der Ständerat hat die Motion hingegen am

rlangte, dass der Bundesrat in Absprache m

vorschlägt, wie für private Anbieter von Dien

samtschweizerisch gleichwertiges Zulassun
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ames System der Selbstkontrolle und der Q
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ierung der kantonalen Regelungen als erfo
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chtet seien, Mindeststandards durchzusetz
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definitiv gescheitert.
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er Polizei Stillschweigen

mit Polizeiorganen

nnte. Wer diese

direktion kann Personen
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2. Handlungsbedarf

Einige Kantone kennen he

andere sehr detaillierte. D

Sicherheitsunternehmen,

grundsätzlich ohne weiter

dürfen. Dies gilt selbst dan

keine Bewilligung erforder

erweisen sich mit dem Bin

Regelungen, die eine Zula

vorsehen, unterlaufen wer

Justiz- und Polizeidirektor

bestehenden Konkordats

police (CLDJP) ein Konko

Konkordatsentwurf der KK

überarbeiteten Fassung A

Der Regierungsrat begrüs

1785/2008) die Ausarbeitu

grundsätzlich, erachtete a

als unumgänglich. Am 21.

612/2010), dass seine Krit

überarbeiteten Entwurf gru

Die Herbstversammlung d

innert zweier Jahre dem K

Westschweizer Konkordat

Der Verband Schweizerisc

Erarbeitung des KKJPD-K

Dem CLDJP-Konkordat vo

und VS an. Alle Deutschsc

Konkordat beizutreten bzw

Unterschiede weisen beid

Konkordate tragen zu eine
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naheliegend, dass auch d
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Das Binnenmarktgesetz (BGBM; SR 943.02
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e Bewilligungsverfahren auch in allen ande

nn, wenn die erste Zulassung in einem Kan

rlich ist. Die kantonalen Unterschiede bezü

nnenmarktgesetz zunehmend als stossend,

assungsprüfung für Sicherheitsfirmen und i

rden können. Deshalb erarbeitete die Konfe

rinnen und –direktoren (KKJPD) auf der Gru

der Conférence latine des Chefs des Dépa

ordat, das allen Kantonen zum Beitritt offen

KJPD wurde den Kantonen im Herbst 2008

Anfang 2010 zur Vernehmlassung unterbreit

sste in seiner Stellungnahme vom 19. Nove

ung eines Konkordats über die Sicherheitsu

aber eine inhaltliche und rechtsetzungstech

. April 2010 teilte der Regierungsrat der KK

tik in wesentlichen Punkten aufgenommen

undsätzlich in formaler und inhaltlicher Hins

der KKJPD hat den Kantonen am 12. Novem
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t vom 18. Oktober 1996 beizutreten.
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Konkordats einbezogen und begrüsst diese
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e Konkordate ein ähnliches Regelungsnive

er angemessenen Kontrolle privater Sicher

r Kantone dem KKJPD-Konkordat beitreten

er Kanton Zürich dem KKJPD-Konkordat b
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3. Das Konkordat der KK

Das Konkordat regelt das

schafft eine Bewilligungsp

Berufsausübungsbewilligu

das Führen eines Sicherh

Unternehmens. Zudem ist

internationalen und interka

nicht nur auf Sicherheitsu

erstreckt.

Wer die Bewilligung als Si

Konkordat genannten pers

theoretische Grundausbild

wie die Sicherheitsangest

führen wollen, persönliche

Grundausbildung mit Absc

Grundausbildung weicht v

Führen eines Sicherheitsu

Betriebshaftpflichtversiche

nötig. Zudem muss das S

und entsprechend dem jew

Werttransporte usw.) ausg

Bewilligungspflicht für den

unerlässlich. Zahlreiche S

erfolgreich zu erfüllen. Die

den Sicherheitsangestellte

Am Ende des Bewilligungs

Ausstellen eines amtlichen

Verlangen vorzuweisen, a

Angestellten. Die Erschein

Öffentlichkeit darf zu keine

Anlass geben.

Eine in einem Konkordats

Die Bewilligung ist drei Ja
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Erbringen von Sicherheitsdienstleistungen

pflicht. Das Konkordat unterscheidet zwisch

ung der Sicherheitsangestellten, der persön

eitsunternehmens und der Betriebsbewillig

t auch der Einsatz von Diensthunden bewill
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icherheitsangestellte oder -angestellter erh

sönlichen Voraussetzungen erfüllen. Zudem
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e Voraussetzungen erfüllen und eine theore
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von jener der Sicherheitsangestellten ab un

unternehmens. Für den Erhalt einer Betrieb

erung mit einer Deckungssumme von minde

icherheitsunternehmen dafür sorgen, dass

weiligen Einsatzbereich (Zutrittskontrollen,

gebildet und regelmässig weitergebildet wir

n Einsatz von Diensthunden ist aus Sicherh

Sicherheitsangestellte setzen Hunde ein, um

e Öffentlichkeit im Allgemeinen und insbeso

en gegenüberstehen, sind vor Hundeangriff

sverfahrens stehen die Erteilung der Bewill

n Legitimationsausweises. Der Legitimation

ausser dies ist nicht praktikabel oder gefähr

nung von Sicherheitsunternehmen und ihre

er Verwechslung mit staatlichen Behörden

kanton erteilte Bewilligung gilt für das ganz

ahre gültig. Sie wird entzogen, wenn die Vo
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nlichen Bewilligung für

ung eines

ligungspflichtig. Im

Bewilligungspflicht
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Bewilligungserteilung nich

Bewilligungsgesuche sind

Die zentralen Aufgaben un

Sicherheitsdienstleistunge

Konkordatskommission so

Konkordat.

Die Konkordatskommissio

sowie jener der beiden Ka

Tessin). Die Kommission

die KKJPD periodisch übe

Gegenstände erstellen, di

beaufsichtigt die Branchen

erfüllen. Weiter führt die K

Dabei wird der Datenschu

� Die Liste beschrän

der Bewilligungsinh

� Die Daten dürfen n

Umlauf befindende

� Auskunft über Date

� Wer Auskunft über

� Die Daten werden

Weiter führt die Konkordat

Bewilligung oder gegen di

Durchsetzung negativer E

wird durch folgende Mass

� Die Liste beschrän

der betroffenen Pe

� Die Daten dürfen n

ausgesprochener S

Konkordates verwe

� Auskunft über Date

� Die Daten werden

Den Branchenorganisation

� Theoretische Grun

ht mehr gegeben sind. Für die Behandlung

kostendeckende Gebühren zu entrichten.

nd Kompetenzen betreffend das Konkordat

en liegen bei der KKJPD. Sie bezeichnet di

owie deren Sekretariat und beschliesst das

on besteht aus Vertreterinnen und Vertreter

antone, die keinem Polizeikonkordat angehö

beantragt Ausführungsrecht, erlässt Empfe

er die Umsetzung des Konkordats. Sie wird

e bei der allgemeinen Ausrüstung verboten

norganisationen, soweit diese Aufgaben na

Konkordatskommission eine Liste über erte

utz durch folgende Massnahmen gewährleis

kt sich auf die für ihren Zweck notwendigen

haberin oder des -inhabers und Laufzeit de

nur für die Überprüfung der Echtheit und de

en Legitimationsausweisen verwendet werd

en wird nur auf Anfrage und nur im Einzelfa

Daten will, muss eine direkte Betroffenheit

ein Jahr nach Ablauf einer Bewilligung gelö

tskommission eine Liste über Personen mit

e eine Sanktion ausgesprochen wurde. Die

Entscheide und ausgesprochener Sanktione

nahmen gewährleistet:

kt sich auf die für ihren Zweck notwendigen

rson sowie Grund und Art der getroffenen M

nur für die Durchsetzung negativer Entsche

Sanktionen sowie in Zusammenhang mit Ar

endet werden.

en wird nur gegenüber den Bewilligungsbeh

vier Jahre nach ihrer Eintragung gelöscht.

nen können folgende Aufgaben übertragen

dausbildung einschliesslich Abnahme der P
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ören (Zürich und

ehlungen und informiert

eine Liste der

n sind (Negativliste) und

ach dem Konkordat

ilte Bewilligungen.

stet:

n Daten: Personalien

er Bewilligung.

er Richtigkeit von sich im

en.

all erteilt.
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öscht.

t abgelehnter
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Massnahme.
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Prüfung.



Sicherheitsdirektion Kanton Zürich

� Zusammentragen d

einschliesslich Übe

� Inkasso der Bewilli

das ganze Bewillig

zusammen mit and

diesem Fall verlang

Personen einen Be

Bewilligungsbehörd

Grundausbildung u

Branchenorganisat

die zuständige Bew

� Herstellung des Le

Bewilligungsinhabe

Das Konkordat umschreib

gegen gewisse Konkordat

Das Konkordat tritt in Kraf

Vollzug abgeschlossen sin

erlassen worden sind. Die

2016 in Kraft treten kann.

erforderlichen Bewilligung

4. Vernehmlassungsentw

a. Beitritt zum Konkordat (

Art. 48 der Bundesverfass

Verträgen, wobei der Geg

fallen muss. Nachdem für

zuständig sind, ist die Fes

im Rahmen eines Konkord

Die Regelungen des Konk

17 Abs. 1) haben unmittel

abstrakte Regelungen, die

Organe der am Konkordat

berechtigen und verpflicht

der erforderlichen Unterlagen für ein Bewill

erprüfung der Vollständigkeit der Unterlage

gungsgebühr: Grundsätzlich erheben die K

ungsverfahren (Art. 7 Abs. 3 Konkordat). D

deren Aufgaben an Branchenorganisationen

gen die Branchenorganisationen von den g

etrag, der sowohl den Aufwand der kantona

de als auch den eigenen administrativen Au

und Zusammentragen der erforderlichen Un

tionen überweisen davon den Betrag der ka

willigungsbehörde.

gitimationsausweises einschliesslich Verse

erin oder den Bewilligungsinhaber.

bt die strafrechtlichen Konsequenzen, die e

tsbestimmungen haben kann.

ft, sobald fünf Kantone beigetreten und die

nd, d.h. sobald das Ausführungsrecht und d

e KKJPD geht davon aus, dass das Konkord

Als Übergangsbestimmung ist vorgesehen

gen innerhalb von zwei Jahren eingeholt we

wurf

(§ 1)

sung (BV, SR 101) erlaubt den Kantonen de

enstand solcher Vereinbarungen in die Zus

die Wahrung der inneren Sicherheit im We

stlegung von Zulassungsregeln für private S

dats verfassungskonform.

kordats und das Ausführungsrecht der Konk

bar rechtsetzenden Charakter. Es handelt

e Privatpersonen und Unternehmen, die rec

t beteiligten Kantone sowie die Konkordats

ten. Da neu eine Bewilligungspflicht für Sic
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igungsgesuch

n.

Kantone Gebühren für

Das Inkasso kann jedoch

n übertragen werden. In

gesuchstellenden

alen

ufwand (theoretische

nterlagen) deckt. Die

antonalen Gebühr an

enden an die

ine Widerhandlung

Vorbereitungen für den

die Empfehlungen

dat auf den 1. Januar

n, dass die

erden müssen.

en Abschluss von

ständigkeit der Kantone

esentlichen die Kantone

Sicherheitsunternehmen

kordatskommission (Art.

sich um generell-

chtsanwendenden

kommission direkt

herheitsangestelle, das
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Führen eines Sicherheitsu

den Einsatz von Diensthu

gesetzlichen Regelung. D

beschlossenen und dem f

erfüllt. Die Voraussetzung

der Regelungsinhalt des in

Verfassung aufzunehmen

N 22 zu Art. 32). Dies ist b

das Konkordat genehmige

Einfluss nehmen kann.

Der Beschluss über den B

b. Ergänzende Regelunge

Vorab ist festzuhalten, das

abschliessend geregelt we

entsprechenden Empfehlu

Konkordatskommission er

Beitrittserklärungen der Ka

getroffen werden, die mit d

jedoch davon auszugehen

werden.

Mit dem Beitritt zum Konk

ist nicht zweckmässig, we

Ausführungsrecht und die

§ 2 Zuständigkeit

In § 2 wird festgelegt, das

Konkordats zuständig ist.

Voraussichtlich wird die B

werden.

unternehmens, den Betrieb eines Sicherhei

nden eingeführt wird, besteht das Erfordern

iese Anforderung wird mit einem durch den

akultativen Referendum unterstehenden in

g für ein obligatorisches Referendum wäre d

nterkantonalen Vertrags bei innerkantonale

wäre (Schuhmacher, Kommentar zur Zürc

beim vorliegenden Konkordat nicht der Fall

en oder ablehnen, wogegen er auf die Ausg

Beitritt zum Konkordat findet sich in § 1 des

en (§§ 2 bis 4)

ss das kantonale Ausführungsrecht im jetzi

erden kann, weil das Ausführungsrecht des

ungen noch nicht bekannt sind. Diese werd

rarbeitet, die erst eingesetzt werden kann, w

antone vorliegen. Deshalb sollen jetzt erst

dem heutigen Kenntnisstand klar formuliert

n, dass weitere Regelungen auf formell-ges

ordat abzuwarten, bis das Ausführungsrec

eil der Kanton Zürich in diesem Fall nicht dir

Empfehlungen nehmen kann.

ss der Kanton für den Vollzug des Beitrittsg

Die Bewilligungen sollen zentral von einer

ewilligungsbehörde bei der Sicherheitsdire
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tsunternehmens sowie

nis einer formell-

n Kantonsrat

terkantonalen Vertrag

dann gegeben, wenn

er Regelung in die

her Kantonsverfassung,

. Der Kantonsrat kann

gestaltung keinen

Beitrittsgesetzes.

igen Zeitpunkt nicht

s Konkordats und die

en von der

wenn die

jene Regelungen

t werden können. Es ist

setzlicher Ebene nötig

ht erlassen worden ist,

rekt Einfluss auf das

esetzes und des

Stelle erteilt werden.

ktion angesiedelt
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§ 3 Ausführungsrecht

Der Regierungsrat kann d

2 des Konkordats für anwe

abweichende Bestimmung

wird davon ausgegangen,

sein werden, beispielswei

Dauer der Ausbildung (Art

dargelegt im jetzigen Zeitp

insbesondere die Empfeh

§ 4 Änderung des Polizeig

§ 49: Die heutige Regelun

Konkordat obsolet und mu

Damit besteht der 6. Absc

der Titel vor § 50 angepas

c. Inkrafttreten

Das Gesetz soll auf den Z

werden. Das Konkordat w

beigetreten sind und die V

Konkordat in Kraft treten k

Ausführungsrecht und die

Konkordatskommission au

eingesetzt werden kann, w

KKJPD rechnet mit einem

Damit der Kanton Zürich d

Konkordatskommission ne

sein.

ie Empfehlungen der Konkordatskommissio

endbar erklären und in begründeten Fällen

gen erlassen. Je nach inhaltlicher Bedeutun

dass diesbezüglich weitere Regelungen a

se in Bezug auf die Gebührenhöhe (Art. 17

t. 17 Abs. 2 lit. e). Diese Bestimmungen kö

punkt nicht formuliert werden, weil das Aus

lungen noch nicht bekannt sind.

gesetzes

ng über private Sicherheitsdienste wird mit

uss aufgehoben werden.

chnitt nur noch aus § 50, private Alarmanlag

sst werden.

Zeitpunkt des Inkrafttretens des Konkordats

wird gemäss Art. 21 in Kraft gesetzt, sobald

Vorbereitungen für den Vollzug abgeschloss

kann, ist noch unklar, weil vor dem Inkrafttr

Empfehlungen vorliegen müssen. Diese w

usgearbeitet bzw. beschlossen, die früheste

wenn bekannt ist, welche Kantone dem Kon

Inkrafttreten des Konkordats am 1. Januar

den Beitritt zum Konkordat erklären und Ein

ehmen kann, muss das Beitrittsgesetz rech
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on gemäss Art. 17 Abs.

ergänzende oder

ng der Empfehlungen

uf Gesetzesstufe nötig

7 Abs. 2 lit. c) und die

nnen aber wie

sführungsrecht und

dem Inkrafttreten zum

gen. Entsprechend soll

s in Kraft gesetzt

ihm fünf Kantone

sen sind. Wann das

reten das

werden von der

ens im Frühjahr 2013

nkordat beitreten. Die

r 2016.

nsitz in die

tskräftig beschlossen
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5. Finanzielle und perso

Der paritätischen Aufsicht

Gesamtarbeitsvertrages fü

2009 im Kanton Zürich 15

beschäftigen 32 Unterneh

beschäftigen weniger als z

Damit werden rund 160 U

müssen für gegen 4'000 S

Sicherheitsunternehmens

einzelne Gastronomiebetr

Türsteher) einholen müsse

direkt beim Gastronomieb

administrativ durch die vo

Branchenorganisationen u

Konkordatskommission le

Unterstützung der Bewillig

Ausführungsrecht und die

personellen Konsequenze

7 Abs. 3 des Konkordats z

Mehraufwand zu decken.

Konkordatskommission Em

entrichtenden Gebühren.

Branchenorganisationen d

Bewilligungsbehörde.

6. Regulierungsfolgeabs

Das Gesetz über die adm

(EntlG; LS 930.1) sowie d

Unternehmen vom 18. Au

getreten. Die in § 4 EntlG

Regulierungsfolgeabschät

prüfenden Punkten befass

Mit den neuen Bewilligung

Sicherheitsdienstleistungs

nelle Folgen

skommission Sicherheit, die für die Einhalt

ür den Bereich Sicherheitsdienstleistungen

6 Sicherheitsdienstleistungsunternehmen b

men 3'215 Mitarbeitende. Die übrigen 124

zehn Mitarbeitende, wobei die genaue Anz

nternehmen im Kanton Zürich künftig neu B

Sicherheitsangestellte, das Führen und den

sowie für den Einsatz von Diensthunden. Z

riebe Bewilligungen für ihr Sicherheitsperso

en, wenn diese nicht bei einem Sicherheits

betrieb angestellt sind. Die Bewilligungsbeh

n der Konkordatskommission bezeichneten

unterstützen lassen (Art. 7 Abs. 5 Konkorda

gt den Umfang und die Modalitäten der adm

gungsbehörden durch die Branchenorganis

Empfehlungen zum Konkordat noch nicht

en noch nicht abschliessend abgeschätzt w

zu entrichtenden Gebühren haben aber den

Gemäss Art. 17 Abs. 2 lit. c des Konkordat

mpfehlungen über die für das Bewilligungsv

Diese Gebühren decken den Aufwand für d

delegierten Aufgaben sowie den Aufwand d

schätzung

inistrative Entlastung der Unternehmen vom

ie dazugehörige Verordnung zur administra

gust 2010 (EntlV; LS 930.11) sind am 1. Ja

vorgesehenen Richtlinien für die Durchfüh

tzung, die sich im Detail mit dem Prüfverfah

sen werden, sind zurzeit in Erarbeitung.

gspflichten entsteht den privaten

sunternehmen eine zusätzliche administrati
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tung des

zuständig ist, sind für
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Sicherheitsdirektion Kanton Zürich

werden auch Pflichten im

Betriebshaftpflichtversiche

Unternehmen im Kanton Z

Bewilligungen einholen m

eines Sicherheitsunterneh

sind drei Jahre gültig. Die

die erforderlichen Unterlag

rasches Verfahren. Alle G

genaue Ablauf des Bewilli

Unternehmen wird sich ab

zum Konkordat vorliegen.

es wichtig, dass der Kanto

Konkordatskommission wi

nehmen kann. Es ist davo

seriös ausführen, bereits j

erhalten.

Mit dem Konkordat soll die

Kantonen unterschiedlich

zu verhindern, dass für de

Kantons mit den tiefsten A

Binnenmarktgesetz ein Un

grundsätzlich in allen Kan

einem der beiden Konkord

administrative Belastung s

verfolgten Zweck. Der VS

einbezogen und begrüsst

Bereich der Ausbildungsanforderungen un

erung auferlegt (Art. 5 des Konkordats). Be

Zürich mit gegen 4000 Angestellten. Die Un

üssen für alle Sicherheitsangestellte, das F

hmens sowie für den Einsatz von Diensthun

Konkordatskommission erlässt Empfehlun

gen zum Bewilligungsgesuch. Vorgesehen

esuchsunterlagen werden auch elektronisc

gungsverfahrens und damit der konkrete A

ber erst zeigen, wenn das Ausführungsrech

Weil im Kanton Zürich rund 160 Unternehm

on dem Konkordat rasch beitritt, Mitglied de

ird und so Einfluss auf das Ausführungsrec

on auszugehen, dass die Unternehmen, die

jene Standards erfüllen, um die künftig nöti

e Marktzulassung privater Sicherheitsunter

oder gar nicht geregelt ist, vereinheitlicht w

en Marktzutritt eines Sicherheitsunternehme

Anforderungen massgebend sind, weil nach

nternehmen, die in einem Schweizer Kanto

tonen tätig sein darf. Dieses Ziel wird nur m

date erreicht. Die für die Unternehmen zu e

steht in einem vernünftigen Verhältnis zu de

SU war von Anfang an bei der Erarbeitung

die vorgesehene Vereinheitlichung.
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